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Drohnen- und Luftraumschutz durch das Lübecker Wachunternehmen. Ihr Partner für 

umfassende Luft- und Objektsicherheit 

 

Drohnen sind längst keine Spielzeuge mehr – sie sind echte Sicherheitsrisiken. Wer heute 
seine Anlagen, Informationen und Menschen schützen will, braucht Lösungen, die Angriffe 
aus der Luft rechtzeitig erkennen und konsequent verhindern. Mit uns haben Sie einen Part-
ner an Ihrer Seite, der modernste Drohnenabwehrtechnik und professionelle Sicherheitskräf-
te zu einem wirksamen Schutzkonzept verbindet. So bleiben Sie jedem Risiko einen Schritt 
voraus – bevor es zur Bedrohung wird.  

Unser Leistungsportfolio beinhaltet professionelle Drohnen- und Perimeterschutzlösungen – 
speziell zugeschnitten auf Industrieanlagen, Logistikzentren, kritische Infrastruktur, Veran-
staltungen, Flughäfen oder andere sicherheitsrelevante Objekte. 

 

Individuell und der Gefahrenlage angemessen 

 Für flexible, tragbare Einsätze – z. B. Personenschutz, Fahrzeuge oder mobile Si-
cherheitskräfte – steht ein mobiles System für Personen oder Fahrzeuge zur Verfü-
gung. Der Detektor ist kompakt und kann Drohnen in bis zu ca. 2 km Radius erken-
nen.  

 Für temporäre Einsätze – etwa Veranstaltungen oder Baustellen – eignet sich unsere 
stationäre Lösung. Flexibel aufbaubar, autark betreibbar und mit umfassender Senso-
rik und Alarm-/Log-Funktionalität. 

 Mit unserem modularen System erhalten Sie eine voll skalierbare stationäre Lösung 
zur Drohnen- und Pilotendetektion – per Multi-Sensorik (Radar, RF, Video/KI) – mit 
der eine Drohne bereits beim Einschalten der Fernbedienung erkannt wird, lange be-
vor sie startet.  
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Unser Service-Leistungspaket 

Als Ihr Anbieter übernehmen wir 

 Beratung & Analyse Ihres Sicherheitsbedarfs – gemeinsam definieren wir, welches 
System zu Ihrem Objekt passt 

 Planung, Installation und Integration – inklusive Aufbau, Einrichtung und Anbindung 
(z. B. Perimeter-Management, Video-/Alarmzentrale), abgestimmt auf Ihre Infrastruk-
tur 

 Betrieb, Wartung und Betreuung – wir bieten Überwachung, regelmäßige Wartung, 
ggf. Service- und Supportverträge, damit Ihre Systeme dauerhaft einsatzbereit blei-
ben 

 24/7 Operating und Alarmintervention durch unsere Sicherheitskräfte. Kombiniert mit 
unserer technischen Drohnendetektion ergibt dies ein umfassendes und verlässliches 
Sicherheitskonzept 

 

Zielgruppen & Einsatzszenarien 

Unser Angebot richtet sich an: 

 Industrie- und Gewerbeareale mit kritischen Anlagen (Produktionsstätten, Logistik-
zentren, Lager, Energie-/Versorgungsinfrastruktur) 

 Unternehmen mit sensiblen Infrastrukturen (z. B. Flughäfen, Industrie- und Hafenan-
lagen) 

 Veranstaltungen, öffentliche Events, Sportstätten 

 Private Premium-Objekte bzw. Personenschutz mit erhöhtem Sicherheitsbedarf 

 Einrichtungen mit erhöhtem Risiko durch Drohnen-Bedrohungen – z. B. Überwa-
chung, Spionage, unbefugte Aufnahmen, Sabotage 

 

Recht & Compliance – rechtssicherer Drohnen- und Luftraumschutz 

Der Einsatz von Drohnenabwehrsystemen unterliegt in Deutschland und der EU strengen 
rechtlichen Vorgaben. Als verantwortungsbewusster Sicherheitsdienstleister stellen wir si-
cher, dass sämtliche Maßnahmen rechtskonform, verhältnismäßig und nachvollziehbar um-
gesetzt werden. 
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Unsere Lösungen orientieren sich konsequent an den geltenden gesetzlichen Rahmenbe-
dingungen, insbesondere: 

 den Vorgaben des Luftverkehrsrechts (Luftverkehrsgesetz, Luftverkehrs-Ordnung), 

 der EU-Drohnenverordnung, 

 den einschlägigen Datenschutzbestimmungen (DSGVO), 

 sowie weiteren sicherheits- und ordnungsrechtlichen Vorgaben. 

Der Schwerpunkt unserer Leistungen liegt auf der frühzeitigen Detektion, Identifikation und 
Bewertung von Drohnenbedrohungen. Eingreifende Maßnahmen erfolgen ausschließlich im 
rechtlich zulässigen Rahmen, unter Berücksichtigung der jeweiligen Gefahrenlage und – 
sofern erforderlich – in enger Abstimmung mit zuständigen Behörden. 

Datenschutz und Persönlichkeitsrechte haben für uns höchste Priorität. Sensorik, Video- und 
Auswertungssysteme werden so eingesetzt, dass keine unzulässige Erfassung oder Verar-
beitung personenbezogener Daten erfolgt. Alle Prozesse sind dokumentiert, nachvollziehbar 
und auditfähig. 

Durch unsere rechtliche Expertise und operative Erfahrung erhalten unsere Kunden ein 
rechtssicheres Schutzkonzept, das sowohl Sicherheitsanforderungen als auch regulatorische 
Pflichten erfüllt. So vermeiden Sie Haftungsrisiken und gewährleisten gleichzeitig ein hohes 
Maß an Schutz für Personen, Anlagen und sensible Informationen. 

 

Detektion vs. Abwehr – klare Trennung für maximale Rechtssicherheit 

 
Ein wirksamer Schutz vor Drohnenbedrohungen beginnt mit einer eindeutigen Unterschei-
dung zwischen Detektion und Abwehr. Diese Differenzierung ist entscheidend, um Sicherheit 
zu gewährleisten und gleichzeitig rechtliche Risiken auszuschließen. 

Detektion umfasst die frühzeitige Erkennung, Identifikation und Verfolgung von Drohnen so-
wie – je nach Systemkonfiguration – auch der zugehörigen Steuer- und Pilotsignale. Ziel ist 
es, potenzielle Bedrohungen aus der Luft bereits in einem sehr frühen Stadium zu erkennen, 
zu bewerten und nachvollziehbar zu dokumentieren. Die Detektion dient der Lageaufklärung, 
der Entscheidungsfindung und der rechtssicheren Alarmierung weiterer Maßnahmen. 

Abwehrmaßnahmen greifen erst nach der Bewertung der Gefahrenlage. Sie können techni-
sche, organisatorische oder personelle Schritte umfassen und werden ausschließlich im ge-
setzlich zulässigen Rahmen umgesetzt. Eingriffe in den Drohnenbetrieb – etwa durch Über-
nahme, Störung oder Abfangen – erfolgen nur dann, wenn eine entsprechende rechtliche 
Grundlage, behördliche Anordnung oder besondere Gefahrenlage vorliegt. 
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Unser Ansatz stellt sicher, dass Detektion und Abwehr klar voneinander getrennt, transpa-
rent dokumentiert und verhältnismäßig angewendet werden. So behalten unsere Kunden 
jederzeit die volle Kontrolle über das Vorgehen, minimieren Haftungsrisiken und erfüllen 
gleichzeitig hohe Sicherheitsanforderungen. 

Das Ergebnis ist ein rechtskonformes, abgestuftes Schutzkonzept, das flexibel auf unter-
schiedliche Bedrohungsszenarien reagiert – von der reinen Luftraumüberwachung bis hin zu 
koordinierten Interventionsmaßnahmen. 

 

Ablauf im Ernstfall – strukturierte Reaktion auf Drohnenbedrohungen 

 
Im Falle einer Drohnenaktivität folgt unser Vorgehen einem klar definierten, mehrstufigen 
Prozess. Dieser stellt sicher, dass Bedrohungen aus der Luft schnell erkannt, korrekt bewer-
tet und angemessen behandelt werden – rechtssicher, dokumentiert und abgestimmt auf die 
jeweilige Gefahrenlage. 

1. Detektion & Erstidentifikation 
Unsere Sensorik erfasst Drohnen- und Steuersignale in Echtzeit. Bereits beim Einschalten 
der Fernbedienung können relevante Aktivitäten erkannt und lokalisiert werden. Die Informa-
tionen werden visuell aufbereitet und in das zentrale Überwachungssystem eingespeist. 

2. Lagebewertung & Klassifizierung 
Geschulte Operatoren analysieren die erkannte Aktivität, klassifizieren Typ, Flugverhalten 
und potenzielle Absicht der Drohne und bewerten das Risiko für Personen, Anlagen und In-
formationen. 

3. Alarmierung & Dokumentation 
Bei relevanter Bedrohung erfolgt eine sofortige Alarmierung der zuständigen Stellen. Alle 
Ereignisse werden automatisch protokolliert und revisionssicher dokumentiert – inklusive 
Zeitstempel, Sensor- und Bilddaten. 

4. Intervention & Maßnahmensteuerung 
Abhängig von der Gefahrenlage werden abgestufte Maßnahmen eingeleitet. Diese reichen 
von organisatorischen und personellen Reaktionen bis hin zu technisch unterstützten Eingrif-
fen – stets im rechtlich zulässigen Rahmen und bei Bedarf in Abstimmung mit Behörden. 

5. Nachbereitung & Reporting 
Nach Abschluss des Ereignisses erfolgt eine strukturierte Nachbereitung. Unsere Kunden 
erhalten detaillierte Lage- und Ereignisberichte, die als Entscheidungsgrundlage, für interne 
Auswertungen oder zur Vorlage bei Versicherern und Behörden genutzt werden können. 
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Reporting & Nachweisfähigkeit – Transparenz, Dokumentation und Beweissicherung 

 
Ein wirksames Drohnen- und Luftraumschutzkonzept endet nicht mit der Intervention. Eben-
so entscheidend ist die lückenlose Dokumentation und nachvollziehbare Auswertung aller 
sicherheitsrelevanten Ereignisse. Unser Reporting stellt sicher, dass sämtliche Vorgänge 
transparent, prüfbar und dauerhaft belegbar sind. 

Alle detektierten Drohnenaktivitäten werden automatisiert erfasst, zeitlich eindeutig zugeord-
net und revisionssicher protokolliert. Je nach Systemkonfiguration umfasst dies Sensordaten, 
Positions- und Bewegungsinformationen, Video- und Bildmaterial sowie technische Logfiles. 

Auf dieser Grundlage erstellen wir strukturierte Ereignis- und Lageberichte, die unseren 
Kunden eine fundierte Bewertung der Situation ermöglichen. Diese Berichte dienen als: 

 Entscheidungsgrundlage für das Sicherheitsmanagement 

 Nachweis gegenüber Behörden und Auftraggebern 

 Dokumentation für Versicherungen und Audits 

 Grundlage für interne Auswertungen und Optimierungen 

Die Datenerfassung und -verarbeitung erfolgt rechtskonform und DSGVO-konform. Zugriff, 
Speicherung und Aufbewahrungsfristen sind klar geregelt und auf den jeweiligen Einsatz-
zweck abgestimmt. 

Durch die hohe Nachweisfähigkeit unserer Systeme erhalten unsere Kunden Rechtssicher-
heit und Planungssicherheit. Gleichzeitig ermöglicht das strukturierte Reporting eine kontinu-
ierliche Verbesserung der Schutzmaßnahmen und eine transparente Kommunikation mit 
allen relevanten Stellen. 

 

Versicherungs- und Haftungsnutzen – Risikominimierung mit belastbarem Nachweis 

 
Drohnenbedrohungen stellen ein zunehmendes Risiko für Sachwerte, Betriebsabläufe und 
die Haftung von Unternehmen dar. Ein professionelles Drohnen- und Luftraumschutzkonzept 
leistet einen wesentlichen Beitrag zur aktiven Risikoreduzierung und zur Absicherung ge-
genüber Versicherern, Auftraggebern und Aufsichtsbehörden. 

Durch die frühzeitige Detektion, strukturierte Reaktionsprozesse und lückenlose Dokumenta-
tion lassen sich Schäden verhindern oder nachweislich begrenzen. Dies wirkt sich positiv auf 
die Versicherbarkeit von Objekten und Veranstaltungen aus und kann die Grundlage für 
stabile oder verbesserte Versicherungsbedingungen bilden. 
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Unsere Systeme schaffen einen objektiven Nachweis angemessener Schutzmaßnahmen. Im 
Schaden- oder Haftungsfall können dokumentierte Abläufe, Ereignisprotokolle und Lagebe-
richte belegen, dass Risiken erkannt, bewertet und verhältnismäßig behandelt wurden. 
Dadurch lassen sich Haftungsfragen klarer abgrenzen und Regressforderungen reduzieren. 

Für Betreiber kritischer Infrastrukturen, Industrieanlagen oder Veranstalter bedeutet dies: 

 erhöhte Rechtssicherheit 

 bessere Argumentationsbasis gegenüber Versicherern 

 Reduzierung von Betriebsunterbrechungs- und Folgeschäden 

 dokumentierte Erfüllung von Sorgfalts- und Verkehrssicherungspflichten 

Der Versicherungs- und Haftungsnutzen unserer Lösungen liegt somit nicht nur im Schutz 
vor unmittelbaren Schäden, sondern auch in der langfristigen Absicherung unternehmeri-
scher Verantwortung. 

 

Schulung & Sensibilisierung – Handlungssicherheit durch Wissen und Vorbereitung 

 
Technische Systeme entfalten ihre volle Wirkung erst dann, wenn sie von geschultem Per-
sonal richtig verstanden und unterstützt werden. Deshalb ist die Schulung und Sensibilisie-
rung von Mitarbeitenden und Sicherheitskräften ein fester Bestandteil unseres ganzheitlichen 
Drohnen- und Luftraumschutzkonzepts. 

Wir vermitteln praxisnahes Wissen zu aktuellen Drohnenbedrohungen, rechtlichen Rahmen-
bedingungen sowie zu den richtigen Verhaltensweisen im Ereignisfall. Ziel ist es, Unsicher-
heiten abzubauen, Fehlreaktionen zu vermeiden und klare Handlungsabläufe zu verankern. 

Unsere Schulungsleistungen umfassen unter anderem: 

 Sensibilisierung für Drohnenrisiken und typische Einsatzszenarien 

 Grundlagen der Drohnendetektion und Lagebewertung 

 Verhalten bei Drohnensichtungen und Alarmmeldungen 

 rechtliche Grenzen und zulässige Maßnahmen 

 Zusammenarbeit mit Operatoren, Leitstellen und Behörden 

Die Schulungen können objekt- und einsatzbezogen durchgeführt werden und richten sich 
an Werkschutz, Sicherheitsdienste, Veranstaltungsverantwortliche sowie relevante Mitarbei-
tende. Inhalte und Umfang werden individuell an die Gefährdungslage angepasst. 
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Durch gezielte Schulung und regelmäßige Sensibilisierung erhöhen unsere Kunden die Re-
aktionsfähigkeit, Rechtssicherheit und operative Qualität ihres Sicherheitskonzepts. Gleich-
zeitig stärken sie die Präventionswirkung und reduzieren das Risiko menschlicher Fehlent-
scheidungen. 

 

Mehr als Technik 

 
Viele Anbieter beschränken sich auf den Verkauf oder die Installation von Drohnendetekti-
onstechnik. Unser Ansatz geht deutlich weiter. Wir verstehen Drohnen- und Luftraumschutz 
nicht als isoliertes Technikprodukt, sondern als integrierte Sicherheitsdienstleistung. 

Der entscheidende Unterschied liegt in der Verbindung aus hochwertiger Technologie, ope-
rativer Erfahrung und eigenem Sicherheitspersonal. Unsere Systeme werden nicht nur be-
trieben, sondern aktiv überwacht, bewertet und gesteuert – durch geschulte Operatoren, 
entweder direkt vor Ort oder aus unserer Sicherheitsleitstelle. 

Während andere Anbieter nach der Installation enden, übernehmen wir Verantwortung über 
den gesamten Lebenszyklus: 

 Analyse der Gefährdungslage 

 Planung und Integration in bestehende Sicherheitsstrukturen 

 Betrieb, Überwachung und Intervention 

 Dokumentation, Reporting und kontinuierliche Optimierung 

 
Durch diese ganzheitliche Ausrichtung erhalten unsere Kunden einen festen Ansprechpart-
ner und ein durchgängiges Schutzkonzept – ohne Schnittstellenverluste, Zuständigkeitslü-
cken oder Abhängigkeiten von Drittanbietern. 

Unser Anspruch ist es nicht, Technik bereitzustellen, sondern Sicherheit wirksam umzuset-
zen. Die Kombination aus Mensch, Technologie und klaren Prozessen schafft einen messba-
ren Mehrwert, der uns deutlich vom Wettbewerb unterscheidet. 

 

Nächster Schritt – Ihr individuelles Schutzkonzept 

 
Jede Liegenschaft und jede Einsatzlage stellt unterschiedliche Anforderungen an den Droh-
nen- und Luftraumschutz. Pauschallösungen greifen hier zu kurz. Wir analysieren Ihre Ge-
fährdungslage, prüfen die örtlichen und rechtlichen Rahmenbedingungen und entwickeln 
darauf aufbauend ein maßgeschneidertes, rechtssicheres Schutzkonzept. 
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Unsere Systeme sind skalierbar und wir sind damit in der Lage, je nach Ausstattung, zivile 
und militärische Drohnen zu detektieren, zu übernehmen oder auch abzufangen. In Kombi-
nation mit verlässlicher Sicherheitssoftware können autonome Prozesse wie Detektion mit 
visueller Darstellung, die Übernahme oder auch das Abfangen von Drohnen über unsere 
Wächterdrohnen dargestellt werden.  

Das Monitoring und Einleiten aller notwendigen Maßnahmen übernehmen dabei unsere 
Operatoren – entweder direkt vor Ort oder aus unserer Sicherheitsleitstelle. Für Sie bedeutet 
das zuverlässigen Schutz aus einer Hand – technisch, personell und rund um die Uhr. 

Sprechen Sie mit uns über Ihre Anforderungen. Gemeinsam klären wir, welches System, 
welcher Leistungsumfang und welches Betriebsmodell für Ihr Objekt sinnvoll ist – transpa-
rent, fundiert und ohne Verpflichtung. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Lübecker Wachunternehmen 
Dr. Kurt Kleinfeldt GmbH  
Marcus Franck 
Geschäftsführer 

 


